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Für dich und für mich ist der Tisch gedeckt.
Hab‘ Dank, lieber Gott, 

dass es uns jetzt schmeckt.
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Liebe Schwestern und Brüder 
in Gosau, Goisern und Obertraun, geschätzte Gäste

„Damit es ein Fest wird“ 
haben wir als Titel für 
dieses Pfarrblatt gewählt. 
Wir richten unseren Blick 
darauf, wie wir in der 
Kirche feiern und was wir 
dazu beitragen können, 
dass das Leben in unserer 
Gemeinschaft immer 
mehr zu einem Fest wird. 

Namen, Gesichter, Erfahrungen sollen greifbarer 
machen, worum wir uns in der Pfarre bemühen.

Mit dem Erscheinen dieser Ausgabe sind wir am 
Beginn der Karwoche. Von Palmsonntag bis zum 
Osterfest braucht es viele helfende Hände. Ich 
lade zur Mitarbeit ein. Wer mitmacht, erlebt 
Gemeinschaft, diese Erfahrung begleitet mich seit 
langem. 

Wenn in den nächsten Jahren die Pfarren in unserem 
Dekanat neu organisiert werden, dann sollen die 
Grundaufgaben in jeder Pfarrgemeinde abgedeckt 
sein: Verwaltung; Liturgie, Caritas, Verkündigung 
und Gemeinschaft.

Im letzten Pfarrblatt schrieb ich, dass ich auf Reha 
fahren werde. Die Zeit hat mir gut getan und ich bin 
dabei, mich wieder vermehrt einzubringen. 

Die Vorbereitungen für Erstkommunion und Firmung 
sind in vollem Gange und wir können uns auf schöne 
Feste freuen.  

Vom Baulichen für Goisern kann ich sagen, dass die 
Arbeiten an den Fenstern gut voran gehen und diese 
jetzt schrittweise wieder eingebaut werden. Ich sage 
danke für die Spenden aus der letzten Zeit.  Diesmal 
liegt wieder ein Erlagschein bei. Es ist eine hohe 
Summe, die wir durch Spenden abdecken müssen.  
Bald wird das Fenster der 100 beim Seitenaltar fer-
tig. Für die weiteren Schritte der Renovierung wol-
len wir, dass die ganze Pfarre mitdenkt und dass wir 
uns miteinander auf einen festlichen Kirchenraum 
freuen.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit weise ich 
darauf hin, dass wir im Pfarrblatt auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichten.

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleicher-
maßen für alle Geschlechter!

Herzliche Grüße, Euer Pfarrer Hans Hammerl
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Wort des Pfarrers
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Kirchenrechnung 2023 
und Kirchenrenovierung

Liebe Leserin, lieber Leser!
Mit einem Sprung vom alten ins neue Jahr, beginnt 
auch für unsere Pfarre ein aufregendes und umset-
zungsreiches Kirchenjahr. Zuvor möchte ich euch 
aber noch, wie im Vorjahr, einen kurzen Überblick 
über unsere Kirchenrechnung für das vergangene Jahr 
bringen.

Ein Auszug aus der Kirchenrechnung 2023 
der Pfarre Bad Goisern 
Kontostand 01.01.2023	 € 108.546,44
Kontostand 31.12.2023	 € 148.109,42

Ordentlicher Betrieb der Pfarre:
Einnahmen 		  € 142.064,47 
Ausgaben 		  € 103.436,27
= Überschuss 		  €   38.628,20

Außerordentlicher Haushalt - 
Ausgaben zur Kirchensanierung:
Mauertrockenlegung innen & außen:
Gesamtkosten von EUR 147.743,23

Zwar ist das Ergebnis auf den ersten Blick ein erfreu-
liches, jedoch ist zu berücksichtigen, dass darin auch 

Zuschüsse von diversen 
Förderstellen für bereits 
umgesetzte Projekte ent-
halten sind, welche wir 
erst im vergangenen Jahr 
erhalten haben. Insgesamt 
konnte wieder sehr gut 
gewirtschaftet werden. An 
dieser Stelle auch wieder 
einen herzlichen Dank an 
unsere Pfarrbuchhalterin 
Martina Meingaßner für 
ihre professionelle Arbeit.

Wie auch schon im Bericht von unserem Herrn 
Pfarrer zu lesen, sind die Fenstersanierungen kurz vor 
Fertigstellung. Die nächsten Schritte im Zuge unserer 
Renovierung werden demnächst gesetzt. Unter ande-
rem wird auch die neue Kirchenbankheizung ein 
wesentliches Thema sein, nach der sich viele schon in 
der kalten Jahreszeit gesehnt haben. 

So sehen wir einem umsetzungsreichen Jahr 2024 
positiv entgegen.

Euer Johannes Leitner

Werkstattbericht aus Schlierbach vom Februar
Die Arbeiten am Fenster für die Pfarrkirche Bad 
Goisern gehen gut voran. Das neue Fenster der 
100, das nach dem Entwurf von Elisabeth Plank bei 
uns in der Werkstatt gefertigt wird, nimmt Gestalt 
an. Momentan sind wir mit dem Zuschneiden 
der farbigen Sechsecke beschäftigt. Die nächsten 
Arbeitsschritte sind dann das Neuverbleien der 

Felder und abschließendes Kitten, sowie auflöten 
der Windeisen und Blechleisten zur Stabilisierung. 
Verwendet werden mundgeblasene Gläser der 
Glashütte Lamberts in Waldsassen. Die Farben der 
Gläser auf den Fotos wirken etwas anders als in 
natura! Voraussichtlich finden die Einbauarbeiten in 
der dritten Märzwoche statt.

Pfarre Bad Goisern
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Eröffnungsgottesdienst 
mit Bischof Glettler

Auch die katholische Kirche startete am 21.01.2024 
mit einem sehr feierlichen Eröffnungsgottesdienst in 
Bad Ischl in das europäische Kulturhauptstadt-Jahr 
2024. 

Doch welche Verbindung besteht zwischen Kirche 
und Kultur? Diese Frage adressierte Bischof 
Hermann Glettler aus Innsbruck in seiner inspirie-
renden Predigt an die Mitfeiernden. Bischof Glettler 
formulierte drei gemeinsame Aufträge von Kunst 
und Kultur: die Kunst der kritischen Intervention, 
dass Kunst und Glaube Alternativen formulieren und 
die Kunst der solidarischen Vernetzung. Weiters 
betonte Bischof Glettler, dass Glaube und Kultur 
sowie Kirche und Kunst stark miteinander verbun-
den und Geschwister im kulturellen Kontext sind. 
In dieser geschwisterlichen Konstellation ist es 
normal, dass Differenzen auftreten können. Umso 
bedeutsamer ist es, diese zu überwinden und auch 
die „Kultur des Dialoges“ sowie „die Kultur der 
Begegnung“ immer wieder in unseren Alltag zu 
integrieren. Qualitätsvolle Kunst appelliere „an das 
Menschliche in uns, sie stärkt unsere empathischen 
Gene und den Geist“. 

Mitgestaltet wurde der Eröffnungsgottesdienst von 
verschiedenen musikalischen Ensembles sowie durch 

4822 Bad Goisern 
8990 Bad Aussee

W W W. S T U M M E R . C C

+43 (0) 6135 / 84 11

das Mitfeiern von vielen Priestern, Diakonen und 
Pfarr-AssistentInnen aus der Kulturhauptstadt-
Region.

Ein symbolisches Zeichen für die Einheit in 
Vielfalt war das Zusammenführen von Wasser 
im Taufbrunnen, das aus den 27 Pfarrgemeinden 
innerhalb der Kulturhauptstadt-Region mitgebracht 
und geweiht wurde. Die katholische Kirche setzte 
hiermit ein starkes Zeichen der Verbundenheit und 
Präsenz, dass im Verlauf des Kulturjahres mit ver-
schiedenen Initiativen und Events, unter anderem 
mit “Wasser pilgern“, speziellen Kirchenführungen, 
dem „Kirch‘Klang“ oder den Caritas-Kulturbuddys 
fortgeführt wird. 

Die Zusammenfassung der gesamten Predigt von 
Bischof Glettler kann gerne unter dem Link https://
www.kathpress.at/goto/meldung/2340149/glettler-
glaube-und-kultur-kirche-und-kunst-sind-geschwi-
ster nachgelesen werden.

Irene Putz

 

Flederich
Auch nachts halte 
ich Ausschau nach 
ambitionierten 
Mitchristen, die freu-
dig anpacken!

Kulturhauptstadt 2024 
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Interview zum Thema
Liturgie

Norbert, du gestal-
test den Gottesdienst 
manchmal mit der 
Steirischen Harmonika 
mit. Was möchtest du 
dabei vermitteln?
Mit der Ziehharmonika 
schafft man schnell eine 
heimelige Atmosphäre. 
Je nach Fest und Anlass 
geschieht die Stückauswahl: 
Begräbnis, Weihnachten, 
Sonntagsmesse,… Ich will 

die Emotionen wecken. Sei es mit einem einfachen 
Jodler oder einem besinnlichen “Stille Nacht” in 
der Mette oder einem Choral. 

Oft bekommst du nach Messen positive 
Rückmeldungen. Wie geht es dir, wenn die 
Leute begeistert sind und du spürst, dass die 
Stimmung gut passt? 
Ich musiziere meistens oben auf der Empore. Da 
bekomme ich die Reaktionen während der Messe 
gar nicht so sehr mit. Erst beim Schlussapplaus. Das 
tut natürlich gut! Wenn ich vorne musiziere, bin 
ich näher bei den Leuten. Und das Volk sieht mich 
bei “der Arbeit”. Das hat natürlich seine Vor- und 
Nachteile… 

Was hilft dir, eine Liturgie gut mitfeiern zu 
können?
A guade Stimmung. 

Und was braucht es für eine gute Stimmung? 
Eine gute Musik. Zum Beispiel das Hochamt am  
25. Dezember mit Streichern und Chor ist immer 
sehr stimmungsvoll. 

Was ist eher störend für dich bei 
Gottesdiensten?
In den kalten Monaten stört mich die Kälte in der 
Kirche. Vor allem wenn ich in der Kirche Zuck 
spiele, ist es mit vielen Gewandschichten etwas 
mühsam und die Finger sind kalt. Da schwindet 
auch die Konzentration und es fehlt nicht nur 
die thermische Wärme, sondern leider auch die 
optische. 

Gibt es einen besonderen Gottesdienst im 
Kirchenjahr für dich?
Die Mette am 24. Dezember. Das ist immer was 
Besonderes. Und irgendwie ist es schon Brauch, 
dass ich da musikalisch mitgestalten darf.   

Das Interview mit Norbert Rastl 
führte Johanna Leitner

Was bedeutet das Wort Liturgie?
Die Liturgie bestimmt, wie ein Gottesdienst 
gefeiert wird. Mit dem Wort „Liturgie“ wird 

der Ablauf eines Gottesdienstes bezeich-
net. Viele Teile des Gottesdienstes sind 
selbst kleine Liturgien, zum Beispiel die 

Abendmahlsliturgie.

Lea Kriks befragte zum Thema 
zwei ArbeitskollegInnen:

Was macht für dich persönlich, einen 
gelungenen Gottesdienst aus?

„Bei einem gelungenen Gottesdienst passt alles 
zusammen. Die Lieder, die vorgelesenen Schriftstellen 
und die Fürbitten bauen auf der Predigt auf. Es ist 
schön, wenn sich ein roter Faden durch den gesam-
ten Gottesdienst zieht.“

Josef M. 

„Große Bedeutung haben für mich die Predigt und 
die liturgische Gestaltung. Mich berühren beson-
ders Lieder, Fürbitten und Gebete, in welchen 
ich mich persönlich angesprochen fühle. Dies gibt 
mir viel Kraft. Manchmal ergeben sich bei einer 

Predigt Situationen, die spontan aus dem Leben 
heraus entstehen. Auch das empfinde ich als posi-
tiven Beitrag bei einem Gottesdienst. Ich schät-
ze persönliche Worte des Pfarrers oder des/der 
Gottesdienstleiters/in.“

Regina T.

Lebendige Liturgie
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130 Jahre Kreuzschwestern in Gosau

Kulturhauptstadt 2024

DANKFEIER am Sonntag, 5. Mai 2024 um 9.30 
Uhr in der katholischen Kirche! Gestaltung des 
Gottesdienstes: Männergesangsverein und Orgel mit 
Volksgesang. Wir, die Kreuzschwestern und die Kath. 
Pfarre Gosau, laden heute schon alle Gosingerinnen 
und Gosinger dazu herzlich ein.

Zur Geschichte: Der Beginn des Wirkens der 
Kreuzschwestern in Gosau begann im April 1894, 
gerufen durch den Bonifatiusverein. Vorerst wohnten 
sie im kleinen Haus, von 1896 – 1899 wurde ein 
schönes Fachwerkhaus von den Kreuzschwestern 
auf Pfarrgrund gebaut, vielleicht erinnern sich noch 
einige von euch an das Fachwerkhaus. Von April 
1971 bis Jänner 1972 wurde das Haus erweitert 
und es bekam ein anderes Aussehen. Das Fachwerk 
wurde durch die Vertäfelung der Fassade zuge-

Drei Vertreterinnen der Pfarrgemeinde Gosau, fuh-
ren am Sonntag, 21. Jänner 2024 mit Gosinger 
Quellwasser vom Kalvarienberg nach Bad Ischl 
zur gemeinsamen Messe mit Bischof Hermann 
Glettler und Vertretern der 23 Pfarrgemeinden der 
Kulturhauptstadt. Unter den vielen Ministranten war 
auch Andreas Stibl aus Gosau. Nach dem gemein-
samen Einzug der Wasserträger wurde zu den Klängen 
vom „Wüd ń Wasser“ das mitgebrachte Quellwasser 
in das Taufbecken geleert. Es war eine wunderbare 
Messfeier mit vielen Gottesdienstbesuchern aus der 
Umgebung.

deckt. Im Jahre 2016 wurde das „Kloster“ an den 
„Evangelischen Trägerverein“ verpachtet, ab nun 
„Haus der Kreuzschwestern“ genannt und die, noch 
in Gosau anwesenden Kreuzschwestern, bewohnen 
nun das alte Schulhaus in Gosau, bekannt als „Alte 
Schule“.  Der Wirkungsbereich hat sich immer wieder 
verändert. Vorerst war es eine Kinderbewahranstalt 
und Arbeitsschule, dann betreuten die Schwestern 
Waisenkinder, anschließend Flüchtlings- und 
Erholungskinder. Ab 1945 wurde es Schüler- und 
Schwestern-Erholungsheim. 

Beim Festgottesdienst am 5. Mai 2024 gibt 
es dann mehr interessante Details dazu. 
Herzliche Einladung an Alle!

Sr. Maria Ancilla Zeinlinger

Pfarre Gosau
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Umzug von Sr. Diethilde Palmetshofer 
nach Wels in die „Bruderliebe“ 

Am Sonntag, 7. Jänner 2024 verabschiedeten wir 
uns bei der Sonntagsmesse und anschließend beim 
Kirchenwirt von Sr. Diethilde. Sie war über 15 
Jahre in Gosau beheimatet, sie war jeden Tag 
im Einsatz für die Kirche unterwegs, ob mit der 
Schneeschaufel, oder als Postbote für den Pfarrer 
oder am Kirchenplatz mit ihrem Beserl. Sie verließ 
aus gesundheitlichen altersgemäßen Gründen dann 
Gosau am 11. Jänner 2024. Wir wünschen ihr von 
Herzen alles Gute in ihrer neuen Heimat in Wels! 

Gottesdienste der Pfarre Gosau
Wir feiern jeden Sonn- und Feiertag um 8.30 Uhr Hl. Messe

Alle weiteren bzw. neuen Termine oder Änderungen werden im Schaukasten ausgehängt!

DATUM ZEIT WAS
So, 24. 3. 8.30 Uhr Palmsonntag, Segnung der Palmbuschen

Do, 28. 3. 19.00 Uhr Gründonnerstag, Abendmahlsgottesdienst

Fr, 29. 3. 19.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sa, 30. 3. 20.00 Uhr Karsamstag, Auferstehungsfeier

So, 31. 3. 8.30 Uhr Ostersonntag

Mo, 1. 4. 8.30 Uhr Ostermontag

So, 5. 5. 9.30 Uhr DANKGOTTESDIENST, 130 Jahre Kreuzschwestern in Gosau

Do, 9. 5. 10.00 Uhr Fest Christi Himmelfahrt – Ökumenischer Gottesdienst in der 
evangelischen Kirche Gosau/Radio- und ORF Übertragung

So, 19. 5. 8.30 Uhr Pfingstsonntag

Mo, 20. 5. 8.30 Uhr Pfingstmontag

Do, 30. 5. 8.30 Uhr Fronleichnamsfest

Antonia Hell	 25.9.2023
Amara Stögner	 25.11.2023

Taufe

Helga Knoblich	 ✝ im 82. Lebensjahr
Maria Antonia Schweighofer	 ✝ im 91. Lebensjahr
Eleonore Schweighofer	 ✝ im 90. Lebensjahr
Anna Kreßl	 ✝ im 87. Lebensjahr

Verstorbene

Pfarre Gosau
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Sturmschaden am Kirchturm

Kulturhauptstadt 2024

Sternsingeraktion 2024

Erstkommunion

Leider hat der Sturm vor Weihnachten auch für 
großen Schaden an unserer Kirche gesorgt. Nicht 
nur das Dach wurde beschädigt, sondern auch die 
Fassade am Kirchturm. Dadurch kam es auch zu 
einem Wassereintritt und -schaden in der Kirche. 

Wir ersuchen um Verständnis für die anstehenden 
Arbeiten und bitten schon jetzt um tatkräftige und 
finanzielle Unterstützung.

Noch vor der offiziellen Eröffnung wurde die 
Kulturhauptstadt durch den „Glögglwaggon“ einge-
läutet. Ein Zug mit einem Waggon voller Glocken 
durchfuhr die Region von Attnang-Puchheim bis 
Stainach. Die Pfarren entlang der Bahnstrecke 
sorgten dafür, dass dieser Zug mit dem Geläute der 
Kirchenglocken empfangen wurde.

Eigentlich eine einfache Rechnung: Wenn sich 16 
Kinder, aufgeteilt in 5 Gruppen, auf den Weg 
machen, dann ergibt das nicht nur Freude, sondern 
auch einen schönen Spendenbetrag. Dafür herz-
lichen Dank! Wenn man zusätzlich im Hintergrund 
noch mit einigen Erwachsenen rechnen darf, die das 
Ganze organisieren, durchführen und begleiten, geht 
hoffentlich die Rechnung für alle auf. Vielen Dank an 
alle Beteiligten für die Unterstützung und wir hof-
fen, dass wir auch im nächsten Jahr wieder mit euch 
rechnen dürfen!

Unter dem Motto „Regenbogen – Zeichen der Liebe Gottes“ 
bereiten sich derzeit 3 Mädchen aus Obertraun und Hallstatt auf 
die Erstkommunion vor. Diese findet zu Christi Himmelfahrt, 
am Donnerstag, 9. 5. 2024 in der Kirche Obertraun statt.

Pfarre Obertraun
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Bestellungen für Palmbuschen bitte im Pfarrbüro 
bei Angelika Schreder (Tel. 06131/303) oder bei 
Rosi Platzl (Tel. 0664/5955270) aufgeben. Für 

„Kannst du eine Taufe, eine Hochzeit oder einen 
Gottesdienst übernehmen?“ kam oft die Anfrage 
an Fritz aus den Pfarren. Er sagte „Ja“, wenn es 
sein Kalender zuließ. Als ehrenamtlicher Diakon 
war er eine große Stütze. Mit seiner Freude und 
Entschiedenheit war er zu spüren. 1992 empfing er 
die Weihe zum Diakon. Am 1. Jänner 2024 ist Fritz 
verstorben. Mit allen, die ihm begegnet sind, sagen 
wir „Vergelt ś Gott“. Am Sterbeandenken steht der 
Satz: „Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen 
kann, ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an 
ihn denken.“

Pfarrer Johann Hammerl

Alle weiteren bzw. neuen Termine oder Änderungen werden im Schaukasten ausgehängt! 
Ebenso wird dort bekanntgegeben, wenn kein Gottesdienst stattfindet, an diesen Sonntagen sind 

wir zur Mitfeier im evangelischen Bethaus eingeladen.

Palmbuschen

Diakon Fritz Pichler ist verstorben

Voraussichtliche Gottesdiensttermine

DATUM ZEIT WAS
Sonntags 9.00 Uhr Gottesdienst

So., 24.3.2024 9.00 Uhr Palmsonntag, Segnung der Palmbuschen und ökumenische Eröffnung 
der Karwoche

Mi., 27.3.2024 19.00 Uhr Mittwoch der Karwoche, Messe vom Letzten Abendmahl und 
Ölberggedenken

Fr., 29.3.2024 19.00 Uhr Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben des Herrn

Sa., 30.3.2024 20.00 Uhr Karsamstag, Osternacht, Osternachtfeier, Speisensegnung

So., 31.3.2024 9.00 Uhr Ostersonntag, Osterfestmesse, Speisensegnung

Mo., 1.4.2024 9.00 Uhr Ostermontag, Feiertagsgottesdienst

Do., 9.5.2024 9.00 Uhr Christi Himmelfahrt, Erstkommunion 

So., 26.5.2024 9.00 Uhr Patrozinium

Mi., 29.5.2024 19:00 Uhr Fronleichnam, Vorabendmesse (kein Gottesdienst am Feiertag)

Materialspenden (Palmkätzchen usw.) sind wir sehr 
dankbar, ebenso für helfende Hände beim Binden. 
Bitte meldet euch dafür auch bei Rosi Platzl, danke.
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Walpurga Posch   
✝ 4.3.2023
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Leitung von Messen 
und Wortgottesfeiern

MartinsChor

Mesner

Kommunionspender

Sabine Gratzenberger
Maria Scherz
Klara Kain

Christoph Leitner
Norbert Rastl

Margit Tiefenbacher
Laura Mitterhauser

Monika Mitterhauser
Hubert Mitterhauser
Gertrude Schwaiger
Reinhard Urstöger

Katharina Schwaiger
Maria Leitgab
Sara Leitgab
Silvia Bachl

Karin Berger
Josef Kreuzhuber

Alois Kogler
Pfarrer Hans Hammerl

Pastoralassistentin Birgit 
Thumfart

Sr. Daria
Sr. Ingeborg

Brigitte Englbrecht
Martina Meingaßner

Bernhard Höll
Christiane Höll
Johanna Leitner
Johannes Leitner

Selina Reisenauer
MartinsChor mit allen 

Sopranen – Altis – Tenören 
und Bässen  

Firmteam und Begleiter zur 
Erstkommunion  

und VIELE ANDERE

Regina Trummer
Michael Bergmair

Christoph Müllegger
Maria Schönmayr

Patrick Grünbichler
Ernst Kurz

Theresa Englbrecht

Lektoren (Vorbeter)

Organisten

Kirchenmusiker

Rosenkranzbeter

Adventkranz und 
Erntekrone binden

Absammler

Kirchen-Schließdienst

Taxidienst

Kinderliturgiekreis

Erstkommunion

FirmbegleiterPfarrcafe

Damit es 
ein Fest wird 

Dienste bei der Liturgie 

Personen in der 
und für die Liturgie

Pfarre Bad Goisern
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Konstantin Schrempf
Mirjam Zimmermann
Maria Ebenlechner

Gerti Maus
Florian Englbrecht

Lea Kriks
Anna Rainer

Elisabeth Anlanger
Christiane Lichtenegger

Stefan Urstöger 
Bürgermusikkapelle

Maria Heschl
Maria Schrempf 

Gertraude Leitner 
Männergesangsverein

Edith Kunz 
Franz Leitner 

Susanne Leitner
Gabriele Rastl
Maria Schwarz

Monika Atzmanstorfer
Judith Krikava

Beriga Musi
Agatha Feuerwehrmusik
Ramsauer Musikkapelle

Monika Pfandl
Agnes Pfandl
Pfadfinder
Anna Pilz

Goldhaubenfrauen und 
Kopftuchträgerinnen 

Steffi Rack
David Zopf
Irene Putz

Maria Falkensteiner
Josef Falkensteiner
Petra Trompeter

Cilli Kogler
Organisten aus Bad Ischl und 

Altaussee 
Theresia Leitgab 

Maria Zopf-Biermeier
Aloisia Fischer

Krippenaufsteller

Absammler

Kirchenreinigung

Musikkapellen

Kirchenwäsche

Religionslehrer

Ministranten
(auch Erwachsene)

Blumenschmuck

Goldhaubenfrauen
Kantoren-Vorsänger

Fotografen

Berichterstattung

Gestaltung von 
Einladungen

Agape 
(Verköstigung)

Osterfeuer

Firmbegleiter

Jugendchor

4822 Bad Goisern am Hallstättersee | Wirerstubenstraße 6
06135 8437 | of�ce@steffnerdach.at | www.steffnerdach.at

Damit es 
ein Fest wird 

Dienste bei der Liturgie 

Personen in der 
und für die Liturgie
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Neues vom 
MartinsChor

Am 12. November 2023 wurde in unserer Pfarrkirche 
das Patrozinium gefeiert. Die Sängerinnen und 
Sänger des MartinsChors umrahmten die Messe zu 
Ehren des Hl. Martins feierlich. Im Zuge dessen fan-
den wieder einige Ehrungen für langjähriges, ehren-
amtliches Mitwirken im Chor statt.

Abzeichen in Bronze: 
Cornelia Scheutz, Christoph Müllegger, Ernst Kurz 
und Bernhard Atzmanstorfer
Abzeichen in Silber:  
Gertraude Leitner, Margit Tiefenbacher und Sabine 
Gratzenberger 
Abzeichen in Gold:  
Brigitte Englbrecht, Maria Falkensteiner, Gabi Rastl 
und Klara Kain

Am 3. Dezember 2023 wirkte der MartinsChor beim 
alljährlichen Konzert des Streichorchesters unter 
der Leitung von Alexander Rindberger mit. Den 
ZuhörerInnen wurde ein Hörerlebnis der beson-
deren Art geboten. Als erstes gemeinsames Stück 
wurde das „Magnifikat“ für Chor und Orchester, das 
Kurt Schrempf, der Vater von Konstantin, kompo-
niert hat, aufgeführt. Weiters wurde dem begeister-
ten Publikum „Cantique de Jean Racine“ von Gabriel 
Faurè geboten. Gemeinsam mit dem Tenor Sebastian 
Rindberger sang der Chor das „Agnus Dei“ von 
Georges Bizet und „Hark! The Herald Angels Sing“ 
von Mendelssohn-Bartholdy. Großzügiger Applaus 
belohnte die SängerInnen des MartinsChors sowie 
die MusikerInnen des Streichorchesters für monate-
langes, intensives Proben. 

Gratulieren möchten wir an dieser Stelle allen 
Sängerinnen und Sängern, die in diesem Jahr einen 
runden Geburtstag feiern. Es sind dies: Albert 
Strangfeld, Klara Kain, Susi Leitner, Maria Zopf-
Biermeier und Reinhard Urstöger. Ganz besonders 
freut es uns, dass wir wieder einen Obmann haben. 
Bernhard Atzmanstorfer hat sich bereit erklärt, 
das Amt zu übernehmen. Herzlichen Dank dafür. 
Momentan bereiten wir uns auf das Hochamt am 

Ostersonntag vor und studieren dafür die Messe 
„Missa in C – Du sollst den Feiertag heiligen“ von 
Robert Führer ein. Auch die Osternacht werden 
wir feierlich mitgestalten. Wer Interesse hat, beim 
MartinsChor mitzusingen, kann sich gerne beim 
Chorleiter Konstantin Schrempf melden oder an 
einem Montag um 19.30 Uhr im Pfarrheim bei einer 
Probe vorbeischauen. 

Gertraude Leitner

MartinsChor
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Rückblick 
auf 2023 

Auch für das Jahr 2024 sind 
interessante Veranstaltungen geplant

Das Team des katholischen und evangelischen 
Bildungswerks blickt auf ein sehr erfolgreiches und 
aktives Jahr 2023 zurück.

Gestartet haben wir am 7. 1. 2023 mit einem 
Kabarettabend in der evangelischen Kirche mit den 
Kabarettisten Oliver Hochkofler und Imo Trojan. 
Eine besondere Veranstaltung folgte am 12. Mai mit 
dem Titel „Auf den Spuren des Weins in der Bibel“. 
Pfarrer Hans Hammerl präsentierte Beispiele für 
die Rolle, die der Wein in Bibeltexten spielt 
und Hubert Sonnleitner führte mit fachkundigen 
Erklärungen durch eine Verkostung von exzellenten 
Weinen.

Als Fixpunkt unseres Veranstaltungsprogramms gilt 
der im August stattfindende Vortrag der evange-
lischen Theologin Frau Prof. Dr. Cornelia Richter, 
diesmal mit dem Titel „Was war und was ist eigent-
lich Kirche?“

Im September brachte uns eine Bildungsfahrt zur 
Gedenkstätte der ehemaligen Euthanasieanstalt 
Hartheim, in deren Räumlichkeiten auch die 

Am 2. Juni um 18:00 Uhr findet in der katho-
lischen Kirche eine Veranstaltung anlässlich der 
Fertigstellung der „Fenster der 100“ statt. Es soll 
ein Gedenken sein, nicht nur an die Toten der 
Weltkriege, sondern auch an die ca. 100 Häftlinge 
vom KZ Ebensee, die nach Bad Goisern verbracht 
wurden und hier begraben sind. Geplant sind ein 
historischer Vortag mit Musikbegleitung.

Weitere Programmpunkte sind:
-	 ein Vortrag von Frau Prof. Dr. Richter im August 

sowie ein
-	 Familienwandertag am Toleranzweg. Nähere 

Informationen folgen.

Das Team des Bildungswerks Bad Goisern, freut sich 
auf zahlreiche Besucher unserer Veranstaltungen.

Ausstellung „Wert des Lebens“ untergebracht ist. 
Nach diesem sehr bewegenden Besuch ging es noch 
nach St. Marienkirchen, wo wir im Mostmuseum 
Tradition und Geschmack dieses landestypischen 
Getränks kennenlernten.

Den Abschluss unseres Jahresprogramms bildete ein 
Kabarettabend mit Lydia Neunhäusserer, die sich 
auf humorvolle Weise mit dem Thema „Glauben 
heißt nicht wissen“ auseinandersetzte.

Bildungswerk Bad Goisern
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22 Firmlinge bereiten sich in unserer Pfarre auf ihre 
Firmung vor. Die Jugendlichen wählen aus einer 
bunten Mischung an Workshops ihr persönliches 
Programm: Ein Nachmittag im Kindergarten, die 
Kirche festlich schmücken, eine Jungscharstunde 
begleiten, „biblisch“ kochen, einmal Mesner, 
Mesnerin sein, eine Sitzbank für den Pfarrgarten 
bauen, Suppenwürze für den Familienfasttag selbst 
herstellen.

Etwas, das du immer schon einmal ausprobieren 
wolltest! Ein Besuch, der alleine nicht so leicht mög-
lich ist!  Eine Aktion, bei der du deine Gaben und 
Talente einbringen kannst! Die Firmvorbereitung soll 
eine Bereicherung sein!

Nicht nur die Firmlinge, auch die Firmbegleiter und 
Firmbegleiterinnen bringen ihre Gaben ein! Dafür 
ein herzliches Dankeschön! 

Neben den Workshops gibt es für die Firmlinge einen 
Nachmittag mit den Paten und Patinnen, ebenso wie 
einen gemeinsamen Ausflug mit den Konfirmanden 

und Konfirmandinnen auf die Rossmoos-Alm. Im 
April geht es dann zum Firmwochenende in die 
Gosau!

Wir freuen uns, euch als Pfarre auf diesem Weg 
begleiten zu dürfen!

Die Pfarrfirmung mit Kanonikus Christoph 
Baumgartinger ist am 25. Mai 2024, 10:00 
Uhr in der Pfarrkirche.

Mittendrin –
Firmvorbereitung 2024

 Gasthof-Pension 

Kirchenwirt 
Familie Peham-Nutz 

4824 Gosau, Wirtsweg 18 
Tel: 06136 8196 

 

Firmung 2024
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Daniel Lichtenegger, Darius Krumböck, Fabio Carcioppoli, Isabella Unterberger, Lene Hakenberg, Leo Beer, 
Leon Zopf, Linda Schwaiger, Lion Auer, Lukas Gruber, Markus Straubinger, Matthias Loidl, Max Schilcher, 

Maximilian Schiendorfer, Melissa Ertekin, Moritz Kirchschlager, Nico Koller, Philipp Scheutz, Ryan Ashborn, 
Sandro Lujanovic, Teresa Zopf, Valentina Hemetsberger

22 Firmlinge bereiten sich 
derzeit auf ihre Firmung vor
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Achtsam mit mir 
und Tier

Die Firmvorbereitungen stehen vor der Tür. Heuer 
dürfen Lennox und ich dabei sein um mit den 
Firmlingen das Thema Achtsamkeit zu erarbeiten. 

Lennox ist ein ausgebildeter Therapiehund und 
gemeinsam mit mir als Schulhund in der Mittelschule 
Bad Ischl unterwegs. Er begleitet mich in man-
chen Unterrichtseinheiten und bringt Abwechslung 
in den Schulalltag. Lennox genießt nicht nur die 
Streicheleinheiten, er kann auch viele Tricks, die 
mich dabei unterstützen Lerninhalte zu vermitteln. 
Seit 4 Jahren sind wir in mehreren Schulen und ande-
ren Einrichtungen unterwegs um Kindern nicht nur 
den richtigen Umgang mit Hunden zu vermitteln, 
sondern sie auch von den positiven Wirkungen eines 
Hundes profitieren zu lassen. 

Achtsam mit mir und Tier. Was werden wir in 
diesem Workshop gemeinsam erarbeiten? Das 
Thema Achtsamkeit rückt immer mehr in die 
Mitte unseres Alltags. Von Fortbildungen bis hin 
zu Zeitungsartikeln, das Thema Achtsamkeit ist 
präsent. Achtsamkeit bedeutet, sich mit dem Hier 
und Jetzt auseinanderzusetzen. Sind wir achtsam, 
so befinden wir uns in einem Zustand, in welchem 
wir der Vergangenheit, Phantasien, Emotionen und 
Gedankenströmen keinen Raum geben, sondern 
uns mit der Gegenwart beschäftigen. Nicht nur 
wir Erwachsenen sollten achtsamer durchs Leben 
gehen, auch unsere Nachkommen werden von der 
Schnelllebigkeit des Alltags eingeholt. Schularbeiten, 
Tests, Hobbies, langsam Verantwortung überneh-
men, Gedanken rund ums Aussehen, Führerschein, 
körperliche Veränderungen und noch so viel mehr. 
In unserer Jugend prasseln unzählige neue Eindrücke 
und Situationen auf uns ein. Da kann es nur von 
Vorteil sein, bei sich zu bleiben und ein paar Tipps 
und Tricks zu lernen, die uns achtsamer durchs 
Leben gehen lassen. Achtsamer, stressfreier und 
gelassener.  

• Langeweile tut gut
• Bewusst atmen 
• Ich bin gut so wie ich bin
• Ein Moment für mich allein
• Kraft tanken beim Entspannen
• Meditation schafft innere Ruhe

Lea Kriks

Firmung 2024
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8 Kinder aus der 2a: Felix Lichtenegger,
Simon Hippesroither, Larissa Kogler, 
Anna Falkensteiner, Magdalena Kogler, 
Florian Winkler, Emely Löschenkohl, 
Kate-Lynn Mozny 

11 Kinder aus der 2b: Philip Aster, 
Anton Fettinger, Mia Lichtenegger, 
Anika Lichtenegger, Anna Zahler, 
Lena Scheutz, Raphael Mathe, Lorenz 
Krikava, Celina Grill, Konstanze 
Stockinger-Brait, Alexandra Garcia P. 

12 Kinder aus St. Agatha: Leo Aigner, 
Marie Eitzinger, Elisa Kain, Romy 
Pogoda, Alexander Scherer, Marlene 
Schlattner, Dora Dujic, Hanna Egger, 
Ines Englbrecht, Dominik Loidl, Lorenz 
Reiner, Mia Vaszlovics

Erstkommunionvorbereitung 2024, 
VS Bad Goisern und VS St. Agatha

Mittlerweile singen acht junge Sängerinnen und Sänger 
mit. Neben dem gemeinsamen Mitwirken mit dem 
MartinsChor beim Streichorchesterkonzert Anfang 
Dezember 2023, sorgt der Jugendchor für die musi-
kalische Umrahmung von Messen, wie zum Beispiel 
der Firmlingsmesse in St. Agatha und der Firmung 
in Bad Goisern. Ein besonderes Highlight war der 
Adventgottesdienst am 17. 12. 2023 in St. Agatha. 
Mit anspruchsvoller Advent- und Weihnachtsliteratur 
gestalteten die jungen SängerInnen einen sehr stim-
mungsvollen Gottesdienst. 

Im Frühling steht wieder die Firmlingsmesse und die 
Firmung am Programm und vor den Sommerferien 
verabschiedet sich der Jugendchor musikalisch mit 
einem kleinen & schwungvollen Konzert in die 
Sommerpause. 

Aktuelles vom Jugendchor

Der Jugendchor trifft sich jeden Montag um 18:30 
Uhr im Pfarrheim um zu proben. Sangesfreudige 
Jugendliche sind herzlich willkommen!

Konstantin Schrempf

Jesus, deine Liebe verleiht uns Flügel! Wir alle lieben 
die Schmetterlinge, die leicht und anmutig von Blüte 
zu Blüte fliegen. Sie sind Boten des Frühlings, des 
Neuanfangs und der Verwandlung. Als solche weisen 
sie uns auf das Geheimnis unseres Glaubens (deinen 
Tod o Herr verkünden wir, deine Auferstehung preisen 

wir…) hin. 30 Kinder aus beiden Volksschulen berei-
ten sich in Gruppen auf das Fest der Erstkommunion 
vor. Engagierte Eltern begleiten die Kindergruppen 
und unterstützen die Religionslehrerinnen auf diesem 
Weg. Die Erstkommunion findet am 12. Mai 
(Muttertag) in der Pfarrkirche statt!

Kinder und Jugend



18

Verstorbene

Kain  
Maria  

 im 102. Lj.

Spiesberger  
Cäcilia  

 im 101. Lj.

Winkler  
Theresia  
 im 93. Lj.

Kurz  
Margarete 
 im 95. Lj.

Schilcher  
Elfriede  
 im 95. Lj.

Hofbauer  
Karl  

 im 67. Lj.

Milleker 
Margarethe 
 im 101. Lj.

Spielbüchler 
Erna   

 im 77. Lj.

Steiner  
Josef 

 im 76. Lj.

Stefan Gamsjäger und Angelika Spreitzer	 21.10.2023
Bernhard Musler und Nicole Ingrid Victor	30.12.2023

Trauung

Der ehemalige Pfarrer von Bad Goisern 
Mag. Karl Kirchweger ist verstorben

Es war ein Höhepunkt seines Wirkens als Pfarrer.  
Die neuen Kirchenglocken erklingen am 5. Dezember 
1998 zum ersten Mal. Mag. Karl Kirchweger stammte 
aus einer großen Bauersfamilie in Frauenstein. Nach 
seiner Priesterweihe am 29. Juni 1981 führte ihn sein 
Weg zuerst nach Windischgarsten. Pfarrer Kirner 
war ihm ein guter Lehrpfarrer. Nach drei Jahren 
als Kaplan kam er nach Traun in das städtische 
Milieu. 1987 war die Pfarrstelle in Bad Goisern aus-
geschrieben. Er zeigte Interesse und bekam diese 
Aufgabe. – Mit großem seelsorglichen Eifer begann 
er sein Wirken. Seine Nähe zu den Leuten wurde 
sehr erfrischend erlebt. Wie in jedem Priesterleben 
gab es auch für ihn Zeiten, in denen viel gelungen 

ist und auch Erfahrungen, die ihn belastet haben. 
Im Juni 2001 verlässt er die Pfarre. Die ehemalige 
Pfarrhaushälterin, Anna Hammerl, war ihm auch in 
den weiteren Jahren eine große Stütze.

Er feierte in Wels regelmäßig die Heilige Messe. 
In der Stadtpfarre Wels bildete sich eine große 
Gottesdienstgemeinde, die ihn sehr schätzte.

Am 30. November 2023 ist Pfarrer Kirchweger ver-
storben. Seine letzte Ruhestätte ist im Priestergrab 
seiner Heimatpfarre Frauenstein.
Gedenken wir seiner im Gebet

Johann Hammerl, Pfarrer

Aktuelles aus Bad Goisern
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Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 
Montag von 9:00 bis 11:00 Uhr

Dienstag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

Pfarrsekretärinnen: Martina Meingaßner 

und Brigitte Englbrecht

Pfarrer: Mag. Johann Hammerl

Tel.: Pfarramt Bad Goisern – 06135/8243

E-Mail: pfarre.badgoisern@dioezese-linz.at

www.dioezese-linz.at/badgoisern

Sie möchten mit jemandem reden? 
Sie haben eine Idee?  Sie möchten 
einfach einmal auf einen Tee oder 
Kaffee vorbeischauen?  
Pastoralassistentin  
(Seelsorgerin)  
Birgit Thumfart freut  
sich auf Sie!
Sprechstunde im Pfarrbüro:  
Di., 9:00 Uhr – 11:00 Uhr.  
Gerne auch zu anderen  
Zeiten nach Vereinbarung.
Auch telefonisch oder per E-Mail: 0676 8776 
6036, birgit.thumfart@dioezese-linz.at, bin ich 
erreichbar.

Die Sternsingeraktion 2024   
hat ein Ergebnis von € 4.247,52 eingebracht. 
Allen Kindern und Begleitpersonen ein herz-
liches „Vergelt̀ s Gott“ für die Bereitschaft die-
se Aktion so tatkräftig zu unterstützen!

www.tischlerei-stieger.at

Der Würde verpflichtet

Im Trauerfall stehen
wir Ihnen Tag und
Nacht zur Seite.

06132 23234
www.anlanger.com

Inserat Gemeindekalender_Layout 1  11.06.2019  09:46  Seite 1

 

Zeit zum Zuhören – 
Zeit zum Reden

Was auch immer Sie bewegt, Seelsorgerinnen und 
Seelsorger des Dekanates Bad Ischl haben ein 
offenes Ohr für Sie. Jeden Freitag von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr stehen sie als Gesprächspartner 
zur Verfügung. Herausforderungen des Lebens, 
Sorgen und Nöte, Fragen im Zusammenhang mit 
Glauben und Kirche, Gedanken über die Zukunft,… 
All das kann Thema dieses Gespräches sein. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bis einen 
Tag vorher können Sie allerdings anonym einen 
Termin unter folgender Telefonnummer vereinba-
ren: 06132/23483 (Pfarramt Bad Ischl).

WANN WO GesprächspartnerIn

22. 3. Bad Goisern Alois Rockenschaub

05. 4. Bad Ischl Teresa Kaineder

12. 4. Bad Goisern Josef Sengschmid

19. 4. Bad Ischl Fridolin Engl

26. 4. Bad Goisern Christian Öhler

03. 5. Bad Ischl Birgit Thumfart

10. 5. Bad Goisern Alois Rockenschaub

17. 5. Bad Ischl Johann Hammerl

24. 5. Bad Goisern Fridolin Engl

31. 5. Bad Ischl Alois Rockenschaub

 7.  6. Bad Goisern Birgit Thumfart

14. 6. Bad Ischl Christian Öhler

21. 6. Bad Goisern Fridolin Engl

28, 6. Bad Ischl Josef Sengschmid

Pinwand
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Unterstützt wird das Druckwerk durch die Preßverein Salzkammergut Privatstiftung

DATUM ZEIT WAS

So., 24. März 10.00 Uhr Palmsonntag, Palmweihe am Marktplatz

Do., 28. März 16.00 Uhr Gründonnerstag, Kinderabendmahl

19.00 Uhr Liturgie zum Gründonnerstag

Fr., 29. März 14.00 Uhr Karfreitag, Kreuzweg von der 1. Stambachkapelle bis St. Agatha

15.00 Uhr St. Agatha: Andacht zur Todesstunde Jesu

19.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche

Sa., 30. März ab 08.00 Uhr Karsamstag, Anbetung beim Hl. Grab, bis 18.45 Uhr

20.00 Uhr Feier der Osternacht; Speisenweihe; MartinsChor

So., 31. März 10.00 Uhr Ostersonntag, Festgottesdienst in der Pfarrkirche, musikalische 
Gestaltung: MartinsChor

Mo., 1. April 10.00 Uhr Ostermontag, Hl. Messe in der Pfarrkirche

So., 14. April 10.00 Uhr Gottesdienst, musikalische Gestaltung Männergesangverein

So., 21. April 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder

Do., 25. April  08.00 Uhr Gottesdienst mit Radio Maria

Do., 9. Mai 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt

So., 12. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst zum Muttertag, Erstkommunion

Sa., 18. Mai 19.00 Uhr Gottesdienst mit den Firmlingen in der Kirche St. Agatha

So., 19. Mai 10.00 Uhr Pfingsten, Festgottesdienst in der Pfarrkirche

Mo., 20. Mai 10.00 Uhr Pfingstmontag, Gottesdienst

Sa., 25. Mai 10.00 Uhr Pfarrfirmung, Firmspender: Christoph Baumgartinger

So., 26. Mai 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit den Goldhaubenfrauen

Do., 30. Mai 10.00 Uhr Fronleichnam, Festgottesdienst im Kurpark

So., 2. Juni 18.00 Uhr Pfarrkirche, Präsentation: Fenster der Hundert

Beginn der Maiandachten  

jeweils um 19.00 Uhr

Maiandachten 
2024

Donnerstag, 2. Mai beim Strandbad/Untersee
Dienstag, 7. Mai in Wiesen bei Fam. Heschl
Dienstag, 9. Mai Pfarrkirche
Dienstag, 14. Mai Kapelle in Pötschen
Donnerstag, 16. Mai in Primesberg, Fam. Englbrecht
Dienstag, 21. Mai in Sarstein, Fam. Scherz
Donnerstag, 23. Mai in Ramsau, Fam. Ebenlechner
Dienstag, 28. Mai in Rehkogl, Glas-Kapelle
Freitag, 31. Mai in St.Agatha, Goldhaubenfrauen

Gottesdienste und Termine Bad Goisern


